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Sehr geehrter Herr Bundeskanzler ,

es ist natürlich sehr bedauerlich, dass Sie ihren geplanten Urlaub in Italien
wegen verbaler Entgleisungen mancher italienischer Politiker abgesagt haben.
Diese Äußerungen sind nicht nur überflüssig und völlig disqualifizierend,
sondern beschämend zugleich.

Die Reaktion des Herrn Berlusconi, "Es tut mir leid für Schröder", zeugt
ebenfalls nicht von diplomatischem Feingefühl, aber ich denke, Sie stehen
über den Dingen und lassen sich Ihren wohlverdienten Urlaub davon nicht
beei nträchtigen .

Gewiss ist Hannover eine schöne Stadt und ich möchte Sie nicht dazu
überreden, Hannover den Rücken zu kehren. Stattdessen möchte ich Sie
einladen, mit mir in das wunderschöne Urlaubsland Türkei zu kommen, um
dort Sonne zu tanken, in den Wellen des Mittelmeeres zu baden und die
türkische Gastfreundschaft erneut kennenzulernen.

Sollten Sie also vom vielleicht trüben niedersächsischen Wetter genug haben
und Ihren Urlaub nicht komplett in Hannover verbringen zu wollenj lade ich Sie
und Ihre Familie einj mein Gast in der Türkei zu sein. Bedenken Sie auch die
positive Signalwirkung eines Türkei~Urlaubs auf die Millionen von
Einwanderinnen aus der Türkei. Sie würden mit einem Schlag die Herzen
dieser Menschen gewinnenj die eInen nicht unerheblichen Beitrag zu Ihrer
Wiederwahl geleistet haben.

Ich wünsche Ihnen in jedem Fall einen schönen Urlaub und würde mich
natürlich sehr freuen, wenn Sie meiner Einladung in die Türkei folgen könnten.

M~1Grüßen

Ozcan ~


